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1. Konkretes oder abstraktes Nomen? 

die Sonne .......................................................  

die Freude ......................................................  

ein Wespenschwarm .....................................  

der Hass ........................................................ 

2. Bestimme den Fall: 
Ein Berner namens Friedrich Schnell ..........................  

traf im Hotel in Neuchâtel .............................................  

anlässlich einer Konferenz  .........................................  

den Zürcher namens Erich Enz.  .................................  

Herr Enz, als wohlerzogner Mann,  ..............................  

gab Namen ihm und Wohnort an.  ...............................  

Er fragte dann so nebenbei,  ........................................  

wie denn der werte Name sei.  ....................................  

„Ich heiße Schnell und bin aus Bern,“ ..........................  

erklärte Friedrich Schnell dem Herrn.  .........................  

Da lachte der und sprach zu Fritz:  ..............................  

„Dies ist der beste Bernerwitz!“ ..................................  

Herr Schnell, der sonst doch gerne spaßt,  .................  

hat dieses Scherzwort nie erfasst.  ............................ 
 
3. Setze in die Mehrzahl: 
 

das Zeugnis der Atlas 
die Kameradin das Gefängnis 
das Bett der Zimmermann 
der Bau das Museum 
 

4. Schreibe die folgenden Sätze ab: 
wermichvordemaufstehenanspricht,hatdiefolgenselberzutragen. .........................................................................................................  

 ..............................................................................................................................................................................................................  

nurnachdreimaligemklopfenistdaseintretengestattet. ............................................................................................................................  

 ..............................................................................................................................................................................................................  

5.  Schreibe die Satzanfänge und die Nomen groß! 

rex lief brav neben moser durch den niedergetretenen schnee und hing seinen eigenen gedanken nach, nur 
unterbrochen durch ein rasches schnuppern hier, einen flüchtigen blick dort. dann blieb er plötzlich stehen. er 
stutzte, spähte, überzeugte sich, dass er sich nicht irrte. er witterte vorsichtshalber noch die richtung, denn hunde 
verlassen sich im zweifelsfall lieber auf ihre nasen als auf ihre augen. nein, das war keine erscheinung, keine 
halluzination, kein gespenst. das war eine schneeweiße und daher zu dieser jahreszeit leicht zu übersehende 
pudeldame. sie war groß und ausgesprochen elegant. alles an ihr war weiß, außer der koketten dunkelbraunen 
nase und den wunderschönen schwarzen augen. und das elegante rote halsband, auf dem mit sicherheit in 
goldprägung ihr name zu lesen stand. rex stand still, wie vom blitz getroffen, und sah hingebungsvoll hinüber. auch 
die dame schaute herüber und musterte den stattlichen schäferhund nicht ohne wohlgefallen, aber dennoch mit 
deutlichem bedacht auf ihre würde.  
 

6. Setze das Nomen und den Artikel in alle Fälle: 
 

NOMINATIV das Gespenst  

GENITIV   

DATIV   

AKKUSATIV  den Löwen 
 

7. Auf einem Telefonbeantworter hat es zwei Fallfehler. Finde und unterstreiche sie: 
Hallo, hier ist Jessica Kurz. Mein Vater befindet sich auf eine Geschäftsreise und kommt erst am Montag zurück. 

Meine Mutter arbeitet der ganze Tag bei Aldi an der Kasse und ich bin gerade in der Schule. Ab heute Mittag um 

ein Uhr könnt ihr mich wieder erreichen. Aber sprecht doch einfach nach dem Piepston aufs Band.  


